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Brückenbauer zwischen Wissenschaft und Bildungspraxis

Brückenbauer zwischen Wissenschaft und Bildungspraxis<br />Unter dem Motto "Forschung für die Praxis und mit der Praxis" steht am
Mittwoch, 28. April, ab 9:00 Uhr ein Symposium des ZNL TransferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen. Anlass ist das zehnjährige Jubiläum des
Instituts, das sich insbesondere den Wissenstransfer zur Aufgabe gemacht hat. "Wie kann es uns gelingen, Erkenntnisse der Neurowissenschaften in die
Bildungspraxis zu übertragen? Diese Frage stand schon vor einem Jahrzehnt im Zentrum unserer Überlegungen und hat bis heute nichts von ihrer
Aktualität verloren", sagt Prof. Dr. Dr. Manfred Spitzer, Ärztlicher Direktor der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie und Gründer sowie Leiter des
ZNL, das sich als Brückenbauer zwischen der Welt der Wissenschaft und der Welt der Bildungspraxis versteht. "Journalisten sind herzlich eingeladen.
Wir möchten mit unserem Jubiläums-Symposium ein Forum bieten, auf dem gemeinsam mit Entscheidungsträgern und Experten aus Wissenschaft und
Praxis die Themen und zukünftigen Ausrichtungen einer anwendungsorientierten Bildungsforschung erörtert werden", so Professor Spitzer, der auf dem
Symposium zum Thema "Mentale Stärke" referieren wird.<br />Nicht nur Kindergärten und Schulen profitieren von der Arbeit des Instituts, auch Aus- und
Weiterbildungseinrichtungen ganz allgemein und Unternehmen erkennen zunehmend die Bedeutung "positiver Gelingensbedingungen" im Bereich
Lernen. Sie bilden ganz wesentliche Voraussetzungen, damit Lernprozesse erfolgreich ablaufen können.<br />"Wie gelingt Lernen?"<br />"Insbesondere
Menschen in pädagogischen Berufen haben ein großes Interesse an praxisrelevanten Ergebnissen aus dem Bereich der Gehirnforschung, der
Psychologie und der Pädagogik sowie deren Umsetzungsmöglichkeiten", unterstreicht Petra Evanschitzky, zuständig für Projekte und Finanzen am ZNL.
"Lernen erfolgt nicht immer gleich gut, gleich schnell und gleich nachhaltig. In unseren Forschungsprojekten untersuchen wir die Faktoren, die zum
Gelingen oder auch Nicht-Gelingen beitragen und transferieren diese Erkenntnisse gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern in die Praxis."<br
/>Gäste aus Politik und Wissenschaft<br />Zehn Jahre ZNL sind ein guter Grund für ein Symposium mit hochrangigen Gästen aus der Politik und
angesehenen Wissenschaftlern aus dem Bereich der Bildungsforschung und Bildungspraxis: Andreas Stoch (SPD), Minister für Kultus, Jugend und Sport
des Landes Baden-Württemberg, Annette Schavan (CDU), MdB, und Ulms Oberbürgermeister Ivo Gönner (SPD) halten im Rahmen des Festaktes
Grußworte. Bruno della Chiesa, Frau Prof. Dr. Diemut Kucharz und Andreas Müller beleuchten in ihren Fachvorträgen verschiedene Aspekte der
anwendungsorientierten Bildungsforschung (Näheres siehe beigefügtes Programm).<br />Gehirnforschung statt Ideologie<br />"Wir freuen uns sehr,
dass wir so renommierte Gäste in Ulm begrüßen können. Sie werden dem Auditorium sicherlich wichtige Denk- und Diskussionsanstöße geben, zumal im
Hinblick auf die Gestaltung von Lernprozessen zurzeit vieles im Fluss ist und manche dieser Flüsse, so hat man den Eindruck, bergauf fließen oder
zumindest fließen sollen", sagt Professor Spitzer. Dr. Katrin Hille, geschäftsführende Gesamtleitung des ZNL, ergänzt: "Bildungsverantwortliche im
deutschsprachigen Bereich initiieren zurzeit große Veränderungen. Stichworte sind hier Bildungshäuser, Gemeinschafts- und Sekundarschulen. Im ZNL
unterstützen wir Menschen und Systeme bei diesen Veränderungen. Wir helfen, Lernprozesse zu verstehen."<br />Weitere Informationen<br />Liebe
Medienvertreter,<br />aus organisatorischen Gründen ist das Symposium am 28. April örtlich zweigeteilt. Der offizielle Festakt findet von 9:00 bis ca. 12:
00 Uhr im Haus der Begegnung (Grüner Hof 7, 89073 Ulm) statt. Die Fachforen hingegen finden ab 14:00 Uhr im ZNL selbst statt (Beim Alten Fritz 2,
89075 Ulm). Wir möchten Sie bitten, das bei Ihren Planungen zu berücksichtigen. Gerne vermitteln wir Ihnen im Vorfeld und/oder am Veranstaltungstag
Gesprächspartner. Bitte nehmen Sie im Sinne einer möglichst reibungslosen Organisation frühzeitig Kontakt zu uns auf. Ansprechpartner ist Jörg Portius,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Universitätsklinikum Ulm. Die Rufnummer lautet 0731 500-43043. Vielen Dank.<br />Im Anhang finden Sie das
Programm des Symposiums.<br />Auf den Punkt<br />Die Wissenschaftler am ZNL sind davon überzeugt, dass die moderne Gehirnforschung - man
spricht auch von kognitiver Neurowissenschaft bzw. "Systems Neuroscience" -  wesentlich zum Verständnis von Lehr- und Lernprozessen beitragen
kann. Seit seiner Gründung im April 2004 wird am ZNL versucht, bildungsrelevante Erkenntnisse der Neurowissenschaften in die Praxis zu übertragen.
Das interdisziplinär arbeitende Team aus Psychologen, Pädagogen und Wissenschaftlern weiterer Fachrichtungen betreibt dazu Grundlagenforschung,
führt Evaluationen durch und begleitet Bildungseinrichtungen bei der Weiterentwicklung ihrer pädagogischen Arbeit. <br />Im Internet ist das ZNL hier zu
finden: www.znl-ulm.de .<br /><br />Universitätsklinikum Ulm<br />Albert-Einstein-Allee 23<br />89070 Ulm<br />Telefon: 0731/500-0<br />Telefax:
0731/500-43002<br />Mail: info.allgemein[at]uniklinik-ulm.de<br />URL: http://www.uniklinik-ulm.de/ <br /><img src="http://www.pressrelations.
de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=562736" width="1" height="1">
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Die Ulmer Universitätsmedizin ist Gestalter und Partner im Gesundheitswesen.Sie bietet fächerübergreifende universitäre Spitzenmedizin, die
Krankenversorgung, Forschung und Lehre verbindet. Unsere hoch qualifizierten Ärzteteams mit internationalem Ruf, unsere kompetenten, freundlichen
Pflegekräfte und unsere Fachkräfte in Labor und Technik setzen sich rund um die Uhr dafür ein, dass es unseren Patienten möglichst bald wieder besser
geht.
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